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Wien, 26. November 2018

Sehr geehrter Herr Prasident,

die Abgeordneten zum Nationalrat Renate Gruber, Kolleginnen und Kollegen haben am
26.09.2018 unter der Nr. 1762/) an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage
betreffend Wintersportwochen gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu den Fragen 1 und 2:

e Die einzelnen Bundesldander fGhren diverse Aktionen (ski4school, SCHOOL ON SNOW, ...)
zur Férderung des Wintersports an Schulen durch. Ist Ihr Ressort in die Koordinierung
dieser Aktionen eingebunden? Liegen Ihrem Ressort Daten Uber die Inanspruchnahme,
den Erfolg und die Kosten dieser Aktionen vor und wenn ja, mit welchen Resultaten?

e Welche Aktivitaten setzt Ihr Ressort zur Forderung des Wintersports an Schulen? Wie hoch
ist die aus diesen Wintersportwochen erzielte Wertschopfung und wie viele Arbeitsplatze

werden dadurch geschaffen und gesichert?

Im Rahmen der Tourismusstrategie ,Neue Wege im Tourismus" wurde im Aktionsplan
Tourismus 2011  beschlossen,  Koordinationsstellen ~ fir  eine  professionelle
Organisationsunterstitzung in den Bundeslandern mit Schulskikursen einzurichten. 2012
startete auf Mitinitiative des Bundesministeriums fir Nachhaltigkeit und Tourismus die
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Vernetzung der Koordinationsstellen der Bundeslander mit der Servicestelle
Wintersportwochen (WISPOWO) auf Bundesebene.

Die Servicestelle Wintersportwochen (WISPOWO) wurde 2010 gegrindet. Diese
Informationsplattform  setzt sich aus Teilnehmerinnen und Teilnehmern des
Bundesministeriums fir 6ffentlichen Dienst und Sport, des Bundesministeriums fir Bildung,
Wissenschaft und Forschung, des Bundesministeriums fir Nachhaltigkeit und Tourismus, der
Wirtschaftskammer Osterreich Bundessparte Tourismus und Freizeitwirtschaft sowie dem
Fachverband der Seilbahnen, Interski Austria und dem Osterreichischen Arbeitskreis
Schneesport an Schulen und Hochschulen, dem Osterreichischen Skiverband, der Allianz
Zukunft Winter und der Osterreichischen Skiindustrie zusammen. Seit 2011 ist das
Bundesministerium fir Nachhaltigkeit und Tourismus im Lenkungsausschuss der
Servicestelle vertreten. Das Ziel der Servicestelle Wintersportwochen ist die Abstimmung
und Durchfihrung gemeinsamer Osterreichweiter MalRnahmen zur Attraktivierung und

Forcierung von Wintersportwochen.

Das Bundesministerium fir Nachhaltigkeit und Tourismus war in den vergangenen Jahren an
diversen Informationsaktivitaten beteiligt wie beispielsweise an der Broschire "Aktuelle
Skitipps fur die Wintersportwoche" (2017) und der Kampagne "Fit for Servicestelle
Wintersportwochen - Infos zur Verbesserung skispezifischer sportmotorischer Eigenschaften*
(Winter 2015/16). AuRerdem wurde die Produktion ,Servicestelle Wintersportwochen-Fan fir
Schiler (2013 und 2014; Neuauflage: 2017), unterstitzt.

Dariber hinaus setzen auch die Bundeslander selbststandig unterschiedlichste Aktionen, in

die das Bundesministerium fir Nachhaltigkeit und Tourismus nicht eingebunden ist.

Zur Frage 3:
e Wieviel % der Osterreicherinnen betreiben Wintersport? Wie hat sich dieser Anteil in den
letzten 20 Jahren verandert? Wie hoch ist die aus dem Wintersport erzielte Wertschépfung

und wie viele Arbeitsplatze werden dadurch geschaffen und gesichert?

Laut dem Tourismusexperten Prof. Peter Zellmann, haben vor 25 Jahren 40 Prozent der
Osterreicherinnen und Osterreicher angegeben, nie Ski zu fahren. Dieser Anteil ist laut Prof,
Zellmann gestiegen auf rund 62 Prozent, ist allerdings aufgrund des Ost-West-Gefélles
regional unterschiedlich.
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28 Prozent der Osterreichischen Winterurlauberinnen und Winterurlauber (ohne
Tagesskifahrerinnen und Tagesskifahrer) geben laut T-MONA (Tourismus Monitor Austria,
ein Marktforschungsinstrument und Kooperationsprojekt der Osterreich Werbung und der
Bundeslander und Destinationen, mit dem reprasentative Befragungen von Gasten aus allen
touristischen Herkunftslandern durchgefihrt werden) an, einen Ski-/Snowboardurlaub zu

verbringen.

Uber Wertschépfung und Arbeitsplatze durch osterreichische Wintersportlerinnen und
Wintersportler liegen dem Bundesministerium fiur Nachhaltigkeit und Tourismus keine

gesonderten Informationen vor.

Zur Frage 4:

e Wie hoch ist die Anzahl an Touristinnen, die in Osterreich Wintersport betreiben? Wie
hoch ist die daraus erzielte Wertschépfung und wie viele Arbeitsplatze werden dadurch
geschaffen und gesichert?

Im Winter 2017/2018 haben insgesamt fast 20 Millionen Gaste einen Urlaub in Osterreich
verbracht. Laut T-MONA-Umfrage haben 52 Prozent, und somit die Mehrheit der
Wintergéaste Osterreichs, ihren Aufenthalt als Ski- bzw. Snowboardurlaub bezeichnet. Bereits

deutlich dahinter auf Rang zwei liegt der Winterurlaub im Schnee (37 Prozent).

Dem Fachverband der Seilbahnen zufolge tatigen Bergbahnbenutzerinnen und -benutzer
insgesamt Bruttoumsatze in Hohe von 7,9 Mrd. Euro und sind verantwortlich fir eine
Bruttowertschépfung in Hohe von 4,3 Mrd. Euro. Direkt bei den Seilbahnen sind 17.300
Personen beschaftigt, indirekt werden gemaf3 Fachverband 99.000 Arbeitsplatze geschaffen.

Zur Frage 5:
e Liegen lhrem Ressort Daten zur Entwicklung der Liftkartenpreise in den letzten 20 Jahren

vor?
Nein.

Zur Frage 6:
¢ Wie hat sich die Anzahl der Lifte und Pisten in den letzten 20 Jahren entwickelt? Verfugt
lhr Ressort Uber Daten zu Férderungen, die in diesem Zusammenhang geflossen sind?

Die Anzahl der osterreichischen Seilbahnen ist mit Uber 2.900 Anlagen (253
Seilbahnunternehmungen und 550 Schleppliftunternehmungen) ricklaufig, parallel dazu
steigt jedoch jahrlich die Anzahl der Personenbeforderungen. Grund dafir ist der Ersatz von
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Schleppliften durch moderne, komfortable Aufstiegshilfen mit hoherer Kapazitdt. Ein
Vergleich der Anzahl der Lifte liegt dem Bundesministerium fir Nachhaltigkeit und
Tourismus aber nicht vor. Den alpinen Wintersportlerinnen und Wintersportlern stehen heute

in Osterreich 23.000 Hektar an Pistenflache zur Verfigung.

Daten Uber Forderungen in diesem Zusammenhang liegen dem Bundesministerium fir

Nachhaltigkeit und Tourismus nicht vor.

Zur Frage 7:

e Welche Initiativen plant Ihr Ressort, um die im Regierungsibereinkommen verankerten
"Erleichterungen fur Schulskikurse und Wintersportwochen, Unterstitzung fur
Schulveranstaltungen an Bundesschulen, schulautonome Gestaltung und
Abrechnungsmodalitaten von Wintersportwochen sowie Verbesserung bei der

Abwicklung von Unterstitzungsleistungen" umzusetzen?

Wintersportwochen zu forcieren und Wintersport in Osterreich zu erhalten ist fir das
Bundesministerium fur Nachhaltigkeit und Tourismus von groféem Interesse. Die rechtliche
Zustandigkeit fir Schulsportwochen fallt jedoch nicht in den Kompetenzbereich des
daher
Abstimmungen zur Erarbeitung weiterer Unterstitzungsmal3nahmen fir Wintersportwochen
statt.

Bundesministeriums fir Nachhaltigkeit und Tourismus, es finden laufend

Elisabeth K&stinger

Unterzeichner Bundesministerium fir Nachhaltigkeit und Tourismus

Datum/Zeit 2018-11-26T17:26:51+01:00

BUNDESMINISTERIUM FUR
NACHHALTIGKEIT UND TOURISMUS

@

AMTSSIGNATUR

Aussteller-Zertifikat

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust Ges. f.
Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr.

2033416470

Hinweis

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Prufinformation

Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur und des Ausdrucks
finden Sie unter: http://www.bmnt.gv.at/amtssignatur

4von 4

www.parlament.gv.at




X OSTE
& 1 .
/&

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Ty

7
)

/

Unterzeichner

Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC

2018-11-26T17: 33: 45+01: 00

Prifinformation

I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des

Ausdrucks finden Sie unter:

https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis

Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




		2018-11-26T17:26:51+0100
	Bundesministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2018-11-26T17:33:45+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




